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- Bedenken gegen die vorgesehene Konstruktion müssen den Architekten rechtzeitig mitgeteilt werden.
- Dieser Plan ist nur in Verbindung mit den Detailplänen vollständig.
- Dieser Plan ist nur in Verbindung mit der Tragwerksplanung vollständig.
- Angaben zu Lehrrohren in Betonwänden gemäß Planung Fachplaner.
- Mit der Ausführung der Arbeiten übernimmt die ausführende Firma Haftung und Gewährleistung in vollem Umfang.
- Bei den Arbeiten im Bestand dürfen keine tragende Bauteile beschädigt und durchtrennt werden.
- Die Bodenplatten und Fundamente gegen Erdreich sind in Stahlbeton entsprechend der DIN-Vorschriften auszuführen.

wasserdicht nach DIN zu verbinden.
- Arbeits- und Dehnfugen zwischen den Stahlbetonteilen sind gegen eindringende Feuchtigkeit mit Fugenbändern

- Die Auflagen des Bauscheins, die zutreffenden DIN-Vorschriften mit allen daraus resultierenden baulichen

- Differenzen bei Angaben von Statiker und Projektanten, sowie Plan- und Maßdifferenzen müssen vor Ausführung mit
den zuständigen Planern geklärt werden.

- Alle Maße sind von der ausführenden Firma zu prüfen.
Für die Richtigkeit und Einhaltung der Maße haftet der Unternehmer.

- Gegen drückendes Wasser durch Bauteile, gleich welcher Art, haftet allein der ausführende Unternehmer.

Notwendigkeiten sowie das Bodengutachten sind bei der Ausführung zu beachten.

BETONGÜTEN NACH ANGABE TRAGWERKSPLANUNG

Der Entwurf ist geistiges Eigentum des Planers & urheberrechtlich geschützt. Vervielfältigungen & Weitergabe an Dritte
erfolgt nur mit ausdrücklicher Genehmigung des Planverfassers. Bei Missbrauch bleiben rechtliche Schritte vorbehalten.

OKFFB = ±0.00 = +286.19 m üNN
OKFFB = +3.98 = +290.17 m üNN
OKFFB = +7.615 = +293.805 m üNN

OKFFB = -3.98 = 282.21 m üNN
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Wandheizung
Heizelement H: 2100 mm , B: 500 mm
Heizleistung: 170 W

M
ögliche W

andaufbauten für W
andheizung:

Beidseitige W
andheizung, z. B. Bettenzim

m
er: 

H
ier brauchen w

ir dann m
indestens eine 15 er W

and m
it 100 m

m
 im

 Lichten; Zw
ei Bohrungen 20 m

m
 im

 C
- Profil 100 m

m
 breit m

öglich?
W

andschutz Acrylvinyl?
2 x 12,5 m

m
 G

ipskartonplatte
12 m

m
 W

andheizung und zw
ei 50 m

m
 Q

uerträger
60 m

m
 W

ärm
edäm

m
ung (m

indestens)
12 m

m
 W

andheizung und zw
ei 50 m

m
 Q

uerträger versetzt zu den oberen Q
uerträgern

2 x 12,5 m
m

 G
ipskartonplatte

W
andschutz Acrylvinyl?

Einseitige W
andheizung in Vorsatzschale z. B. Außenw

and Bettenzim
m

er: 
H

ier brauchen w
ir dann m

indestens eine 7,5 er VS m
it 50 m

m
 im

 Lichten; Bohrung 20 m
m

 im
 C

- Profil 100 m
m

 breit m
öglich?

W
andschutz Acrylvinyl?

2 x 12,5 m
m

 G
ipskartonplatte

12 m
m

 W
andheizung und zw

ei 50 m
m

 Q
uerträger

W
ärm

edäm
m

ung?

Wand A

UK RD

UK AD

OK FFB
OK RB

10
49

2.2
05

12
42

30
10

2.6
95

54
40

Gläser im EG 
bis 1,75m ab OKFFB außen foliert

2-b
ett 

iso
lier

15 3.475 15

±0.00

+0.49

-0.10

+3.235

+2.695

Entweichungs-
schutz

DK
Dreh- oder DK

sperre

DK
Dreh- oder DK

sperre

Schrank
s. WandB

Anschlagpunkt
im 1.OG/2.OG

90

14
min.

M

2.5
0

UK RD

OK RB

OK FFB

UK AD

OK RB

UK AD

-0.10

+3.235

+3.535

+2.50

+0.49

flur

3.2
35

40

10
10

2.0
25

37
5

12
61

5
30

10

377.93

+2.095

+2.14

+2.095

+2.14

11620275654.512.3015

Wand D

90

±0.00

+2.695

Wandschutz Acrylvinyl raumhochWandschutz Acrylvinyl raumhoch

2.6
95

Deckenversprung nur im 1.OG und 2.OG 
2,50m ab OKFFB

2

2
61 2

55

Blende

+2.15

+2.50

±0.00

+2.05

+2.25

Sockel
mit Lüftungslöchern

2.6
95

10
2

27
2

27
2

27
2

27
2

27
2

27
2

27
5

2 2
31

2
19

5

10
2.0

5
35

19
5

1.6
0

20
Tr

av
ers

e

40
Traverse

1.155

1556

1180

140280175175 1185

11
00

30
0

2.59

O2  DL5

0.152.59

1.
15

UK RD

OK RB

10
2.6

95
54

40

10
10

2.5
95

12
42

30
10

+2.095

+2.14

-0.10

+3.235

±0.00

+2.095

+2.14

+2.695

+2.50
UK AD

Schleuse

UK AD

OK FFB

2.5
0

19
5

46 3.65 15

46 34 65 72 415 1.025 505 15

Wand C

2-b
ett 

iso
lier

12.00

207 514 1015207

10
50

30
0

12
00

15
00

95
0

23
50

Wand B

2.5
0

UK RD

OK RB

UK AD

OK FFB
OK RB

UK AD

40
2.3

25
51

+0.40

-0.10

+3.235

+3.535

flur

3.2
35

40

10
10

2.0
25

37
5

12
61

5
30

10

37 7.93

+2.50

1 16 20 5.48 2.30 15

+2.095

+2.14

+2.095

+2.14

Wandschutz Acrylvinyl raumhoch

±0.00

+2.695

Wandschutz Acrylvinyl raumhoch

+0.49

2.6
95

15
3.4

75
75

20
17

Deckenversprung nur im 1.OG und 2.OG 
2,50m ab OKFFB flur

Deckenversprung nur im 1.OG und 2.OG
2,50m ab OKFFB

95
0

30
0

80200200

Wa
nd

he
izu

ng
He

ize
lem

en
t H

: 2
10

0 m
m 

, B
: 5

00
 m

m
He

izle
ist

un
g: 

17
0 W

0.
20

0.61 0.100.100.10

Mögliche Wandaufbauten für Wandheizung:
Beidseitige Wandheizung, z. B. Bettenzimmer: 
Hier brauchen wir dann mindestens eine 15 er Wand mit 100 mm im Lichten; Zwei Bohrungen 20 mm im C- Profil 100 mm breit möglich?
Wandschutz Acrylvinyl?
2 x 12,5 mm Gipskartonplatte
12 mm Wandheizung und zwei 50 mm Querträger
60 mm Wärmedämmung (mindestens)
12 mm Wandheizung und zwei 50 mm Querträger versetzt zu den oberen Querträgern
2 x 12,5 mm Gipskartonplatte
Wandschutz Acrylvinyl?

Einseitige Wandheizung in Vorsatzschale z. B. Außenwand Bettenzimmer: 
Hier brauchen wir dann mindestens eine 7,5 er VS mit 50 mm im Lichten; Bohrung 20 mm im C- Profil 100 mm breit möglich?
Wandschutz Acrylvinyl?
2 x 12,5 mm Gipskartonplatte
12 mm Wandheizung und zwei 50 mm Querträger
Wärmedämmung?

H/B = 841 / 1300 (1.09m²)
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